
Neues im Sauen-Manager 2005 
- wesentliche Änderungen gegenüber der Vorgängerversion Sauen-Manager 99 - 

Neu: Gruppen-Management/Produktionsgruppen 
- neuer Programmpunkt Planer/Produktionsgruppen zur Unterstützung von Gruppenabferkelungen (3-Wochen-Rhythmus, 

etc.): Anhand der biologischen Daten wird automatisch die aktuelle Zusammensetzung der Produktionsgruppen ermittelt 
- die errechneten Produktionsgruppen werden automatisch als Gruppen im Punkt Stammdaten/Gruppen angelegt, und 

können somit getrennt ausgewertet und auf den Arbeitsplänen gezielt behandelt werden 
- die errechneten Produktionsgruppen können auch bei den Sammeleingaben (s.u.) verwendet werden 
Bestandsregister laut VVVO bzw. QS    - Neu in Version 2005b - 
- mit dem komplett überarbeiteten Bestandsregister lässt sich nun das laut Viehverkehrsverordnung (insbesondere für QS-

Teilnehmer) verlangte Bestandsregister für Sauen, Eber, Ferkel und Masttiere führen (bisher nur für Sauen und Eber) 
- das Bestandsregister weist taggenaue Bestände für Sauen, Eber, Saugferkel, Absetzferkel und Masttiere aus 
Eingaben/Sammeleingaben 
- als Alternative zur manuellen Eingabe der Saunummern kann der Statusplan zur Auswahl einer oder mehrerer Sauen 

aufgerufen werden 
- Belegungen, Absetzungen, etc. können für eine komplette Produktionsgruppe (s.o. Gruppen-

Management/Produktionsgruppen) erfasst werden 
- Stammdaten (Eber, Bemerkungen, etc.) können direkt aus dem Sammeleingaben-Fenster heraus aufgerufen und bearbeitet 

werden 
- die Übernahme der Bemerkungen aus der Vorzeile kann ein- bzw. abgeschaltet werden (standardmäßig abgeschaltet) 
Eingaben/Sauen 
- automatische Änderung von Abgangssaunr. bei Jungsauenanlage mit Nr.-Kollisionen (ein Buchstabe wird an die 

Originalnr. angehängt) 
- bei Eingabe einer nicht vorhandenen Saunr./Stallnr. wird eine entsprechende Meldung ausgegeben 
- bei Eingabe einer Stallnr., die bereits für eine andere Sau vergeben wurde, kann die entsprechend angezeigte Meldung 

auch ausgeschaltet werden 
Arbeitspläne 
- vereinfachte Bedienung bei der Anlage von Arbeitsplänen und neuen Planereignissen 
- bei den Statusinformationen wird jetzt nicht nur die Gesamtleistung (Lebensleistung) der Sau, sondern auch die Leistung 

des letzten abgeschlossenen Wurfes ausgewiesen (als Unterstützung zur Merzung) 
- neuer Programmpunkt Planer/Arbeitspläne/Multi-Druck zum gleichzeitigen Ausdrucken mehrerer,  verschiedener 

Arbeitspläne 
Auswertungen 
- folgende zusätzliche Leistungswerte werden jetzt berechnet und ausgewiesen (in der tabellarischen Auswertung, den 

Eckdaten und auf den Sauenkarteikarten): Abferkelquote, Nutzungsdauer, Erstbelegalter (EBA) 
- neuer Programmpunkt Verlustanalyse liefert Informationen bzgl. der Verteilung der Verlusttage, der Umrauschdauern, der 

Aborte sowie der Abgänge (in tabellarischer und grafischer Form) 
- neuer Programmpunkt Eintragungskalender zeigt sämtliche Belegungen, Ferkelungen, Absetzungen, etc. der Sauenherde 

für einen wählbaren Zeitraum in kalendarischer Reihenfolge an 
- neuer Programmpunkt Sauenliste zeigt bzw. druckt eine Liste aller Sauen, wobei Sauen nach diversen Kriterien gefiltert 

werden können 
- die Bedienung der tabellarischen Auswertung wurde (insbesondere hinsichtlich der Verwendung von variablen Filtern) 

vereinfacht, außerdem wurde die automatische Auswertung von Zeiträumen erweitert (Auswertung aller Halbjahre, 
Quartale, Wochen sowie quartals- und halbjahresversetzte Jahresauswertung) 

- im Menü Tabellarisch kann bei Aufruf einer Standard-Auswertung (Sauen-Hitliste, Eber-Hitliste, etc.) bzw. einer 
gespeicherten Auswertung ein Auswertungszeitraum angegeben werden 

Stammdaten 
- in der Eberliste können nicht mehr eingesetzte Eber deaktiviert werden und erscheinen somit nicht mehr in der 

Eberauswahlliste bei der Eingabe von Belegungen 
- vereinfachte Erfassung von Gruppen (Texteingabe der Saunr.), außerdem automatische Ermittlung von 

Produktionsgruppen (s.o. Gruppen-Management/Produktionsgruppen) 
Sonstiges 
- die gedruckten Karteikarten enthalten jetzt die Saunr. und den aktuellen Status in größerer Schrift 
- die bisherige Eintragungsart Güst wird jetzt als Beleg.neg. (Belegung negativ) bezeichnet 
- überarbeitete Bedieneroberfläche, wobei durch die universelle Export-Funktion jede im Programm dargestellte Tabelle 

nach Excel, dBASE, etc. exportiert werden kann 
- vereinfachte Installation des Sauen-Managers in Netzwerken 
- neue Funktion Datenbanktabellen reparieren zur Wiederherstellung von defekten Datenbanktabellen 
- das Zusatzmodul Ökonomie (Nachfolgeversion des Zusatzmoduls DB-Rechnung für Wirtschaftlichkeitsberechnungen) 

sowie das Zusatzmodul Prozeßkopplung (Kopplung mit Fütterungsanlage) wurde komplett überarbeitet 
- außerdem: diverse hier nicht aufgeführte kleinere Änderungen und Korrekturen 
 


